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(54) Spannvorrichtung

(57) Bei einer Spannvorrichtung mit einem Bett (1)
das einen in Längsrichtung verlaufenden Führungska-
nal (3) aufweist, der von seitlichen Auflageflächen (5)
flankiert ist und mit wenigstens zwei entlang des Betts
(1) verfahrbaren und durch Halteeinrichtungen auf dem
Bett (1) festlegbaren Schlitten (7,8,11), die jeweils den
Auflageflächen (5) zugeordnete Stützelemente und ei-
nen in den Führungskanal 3 eingreifenden Führungsan-
satz (12) aufweisen und von denen wenigstens einer ei-
ne verschiebbare Spannbacke (10) trägt, lasen sich da-
durch eine hohe Zuverlässigkeit und Bedienungs-
freundlichkeit erreichen, dass eine Seitenwand des
Führungskanals (3) und die dieser zugewandte Flanke

des Führungsansatzes (12) der Schlitten mit einander
zugeordneten Zahnstangenverzahnungen (14) verse-
hen sind und dass im Bereich der der verzahnten Flanke
gegenüberliegenden Flanke des Führungsansatzes
(12) jedes Schlittens eine mittels einer Schraube (20)
betätigbare Anstelleinrichtung vorgesehen ist, mittels
welcher der Führungsansatz (12) der bei gelöster An-
stelleinrichtung gegenüber dem Führungskanal (3) ein
zumindest der Eingriffstiefe der Zahnstangenverzah-
nungen (14) entsprechendes Spiel aufweist, gegenüber
dem Führungskanal (3) verspannbar ist, wobei die ein-
ander zugewandten Zahnstangenverzahnugnen (14)
von Führungskanal (3) und Schlitten (7,8,11) in gegen-
seitigen Eingriff bringbar sind.
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